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			Vorwort

			Hallo und herzlich willkommen in meinem Buch!

			Ich bin Isabella und möchte dir auf den nächsten Seiten meine Welt der Watercolor-Häuschen näherbringen. Für mich ist es wichtig, sich beim Malen frei von Perfektionismus und Perspektive zu machen.So wirst du wohl in diesem Buch kein Häuschen finden, welches mit dem Lineal gezogen wurde. Ganz im Gegenteil! Hier herrschen windschiefe Dächer und krumme Fenster. Wenn du dir diese Einstellung zu eigen machst, wirst du sehen, wie leicht sich ein wundervolles Häuschen auf das Papier zaubern lässt. Also lass die Perspektive Perspektive sein und trau dich, ein Dach auch mal schief auf ein Haus zu setzen. 

			Falls du Probleme hast, dich frei von Perfektionismus zu machen, hab keine Angst: In den einzelnen Projekten helfe ich dir, dich und deinen Pinsel ein wenig lockerer zu machen. Zu fast jeder Step-by-Step-Anleitung gibt es außerdem eine Vorlage, die du dir über den QR-Code herunterladen und ausdrucken kannst, falls du dich nicht lange mit der Vorzeichnung beschäftigen und lieber gleich mit den Watercolor-Farben loslegen möchtest.

			Um noch mehr von meinen Arbeiten zu sehen, schau gerne auf meinem Instagram Profil @_paperieur_ vorbei. Vielleicht markierst du mich sogar in deinen eigenen Beiträgen, die aus diesem Buch entstehen, oder versiehst sie mit dem Hashtag #sweethomewatercolor – ich bin schon ganz gespannt auf deine Bilder! 

			Viel Spaß beim Kreieren deiner Traumhäuschen!

			Deine Isabella 

		
		
			Vorlagen

			Zum Download der Vorlagen das eBook unter www.emf-verlag.de suchen und dort „Downloads“ anklicken.

		

		
			Grundlagen
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			Materialien

		
		
			Aquarellfarben werden gerne als Einsteigermedium genannt. Klar, die Grundlagen sind schnell erlernt, aber in der Praxis haben die Farben ihren eigenen Kopf. Nur ein Tropfen mehr, oder gar zu viel Wasser und schon ist das Ergebnis ein ganz anderes, als man es sich vielleicht vorgestellt hat. Künstler*innen, die mit Aquarellfarben fotorealistisch malen, haben meinen 100%igen Respekt! Für mich geht es in der Aquarellmalerei eher darum, sich frei von Perfektion zu machen und auf die Überraschungen, die die Farben auf Lager haben, einzulassen. Wenn man z. B. von Anfang an die Fenster in einem Haus ein kleines bisschen schief malt oder die Perspektive nicht ganz so genau nimmt, hat man am Ende ein wunderschönes Bild mit Charme, in dem vermeintliche kleine Fehler gar nicht mehr auffallen.

		
		
			Farben

			Am geläufigsten sind Aquarellfarben wohl in Näpfchen. Es gibt sie aber auch in Tuben. Bei der Qualität der Farben gibt es auch einige Unterschiede. So gibt es bei den namhaften Herstellern immer sogenannte Studienfarben und die hochwertigeren Künstlerfarben. Doch fangen wir mit der ersten Frage an: Näpfchen oder Tuben?

			Näpfchen / Tuben

			Wenn man sich einen Aquarellkasten kauft, so ist der meist mit den sogenannten „halben Näpfchen“ bestückt. In die kleinen quadratischen Behältnisse werden die flüssigen Aquarellfarben eingefüllt und härten dann aus. Die großen Näpfchen heißen dementsprechend auch „ganze Näpfchen“.

			Wenn man zu Aquarellfarbe in Tuben greift, bekommt man die Farbe in flüssiger Form. Man kann die flüssige Farbe auch einfach selbst in leere Näpfchen füllen. Nach zwei bis drei Tagen sind sie dann meist ausgehärtet. Diese Vorgehensweise bietet sich gut an, um verbrauchte Farben aufzufüllen, da Tuben viel ergiebiger sind als Näpfchen.
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			Studien- / Künstlerfarben

			Der Unterschied macht sich hier in der Qualität und im Preis bemerkbar. Studienfarben werden zwar mit denselben Pigmenten wie die Künstlerfarben hergestellt, der Anteil der Pigmente ist aber wesentlich geringer und der Anteil der Füllstoffe dafür höher. Auch die Herstellung von Studienfarben ist weniger aufwendig als die der hochwertigeren Künstlerfarben. Dadurch sind die Pigmente in den Studienfarben nicht so „fein“. Wer mit Aquarellmalerei einsteigt, kann aber guten Gewissens mit den Studienfarben beginnen.

			Benennungen / Zeichen

			Schaut man sich so eine Verpackung einer Aquarellfarbe, z. B. von Schmincke, mal genauer an, kann man schnell verwirrt sein. Dort finden sich endlos lange Zungenbrechernamen, wie Chinacridongoldton, und viele verschiedene Zeichen in Form von Sternen, Quadraten und Dreiecken. Die Namen sind in der Regel die Namen der Pigmente und oft schon viele Jahrzehnte alt. Die Farbnummern wiederum sind von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Sterne geben Auskunft über die Lichtechtheit, Quadrate darüber, wie deckend eine Farbe ist, und Dreiecke zeigen an, wie leicht sich die Farbe wieder anlösen lässt. Hier ein Beispiel anhand von Potters Pink:
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			Quadrat: halblasierend, Sterne: sehr gute Lichtechtheit, 

			Dreieck: leicht abwaschbar, G: granulierend

			Granulierende Farben

			Granulierende Farben sind Farben, die aufgrund ihrer Pigmentbeschaffenheit eine sehr eigenwillige Oberfläche entwickeln. Man könnte meinen, sie wären fleckig oder unregelmäßig. Dieser Effekt kommt zustande, weil sich die schweren Pigmentteilchen in den tieferen Papierstellen absetzen und die leichten Pigmentteilchen sich anziehen wie kleine Magnete. Granulierende Farben fühlen sich also mit etwas mehr Wasser und auf rauem Papier am wohlsten.

			Meine Persönliche wahl

			Ich nutze eigentlich nur Farben von Schmincke und habe mir meinen eigenen Kasten mit meiner ganz individuellen Farbauswahl zusammengestellt. Mit diesen Farben habe ich die meisten der Illustrationen in diesem Buch gemalt. (Mehr dazu unter „„Meine Lieblingsprodukte““.) Auf der nächsten Seite findest du außerdem eine vollständige Lister aller in diesem Buch verwendeten Farben, falls du vorab nachsehen möchtest, ob du alle hast.
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			Liste aller verwendeten Farben

			Näpfchen

			219   Turners Gelb

			224   Kadmiumgelb hell

			348   Kadmiumrot Orange

			360   Permanentrot Orange

			370   Potters Pink

			483   Kobalt Azur

			485   Indigo

			516   Grüne Erde

			533   Kobaltgrün tief

			537   Lasurgoldgrün

			651   Kastanienbraun

			654  Goldbraun

			662   Sepiabraun rötlich

			665   Umbra grünlich

			667   Umbra natur

			670   Krappbraun

			672   Mahagonibraun

			782   Neutraltinte

			784   Perylengrün

			787   Paynesgrau bläulich

			791   Eisenoxidschwarz

			893   Gold

			963   Gletscher Grün

			971   Galaxie Rosa

			974   Galaxie Braun

			975   Galaxie Schwarz

			981   Tundra Orange

			982   Tundra Rosa

			983   Tundra Violet

			985   Tundra Grün

			[image: ]
			TUBEN

			925   Wüsten Grau

			969   Nebel Braun

			Pinsel

			Ohne einen guten Pinsel nützt einem selbst die beste Farbe nichts. Der Pinsel ist die Verbindung zwischen Papier und Pigment. Aber was macht einen guten Pinsel aus? Das Angebot ist so vielseitig und überdimensional groß, dass man schon mal schnell den Überblick verlieren kann. Gerade dann, wenn man nicht genau weiß, wonach man suchen soll. Ich werde in diesem Kapitel auf die für mich wichtigsten Eigenschaften eingehen und versuchen, ein bisschen Licht ins Dunkel zu bringen.

			Ein guter Pinsel sollte lange, bzw. viel Wasser halten 
können. Ist dies nicht der Fall, muss man oft absetzen, um neues Pigment aufzunehmen. Das führt dazu, dass man Linien nicht ordentlich durchziehen kann oder Flächen zu fleckig werden.

			Man unterscheidet zwischen Echthaar- und 
Synthetikpinsel. Es gibt auch einige Pinsel, die eine Mischung aus beidem haben. Echthaarpinsel können besonders viel Wasser aufnehmen und erfüllen somit die wichtigste Eigenschaft. Allerdings sind einige Synthetikpinsel heutzutage so gut, dass sie dem Echthaar in nichts nachstehen! Ich selbst nutze nur Synthetikpinsel.

			Dann sind da noch die verschiedenen Pinselformen: 
Schwertpinsel, Katzenzungenpinsel, Rundpinsel, Flachpinsel und und und. Wenn ich hier auf all die unterschiedlichen Formen und Verwendungsbereiche eingehen würde, dann hätten wir am Ende ein Pinsellexikon. 

			Um süße Häuschen zu malen, brauchst du vor 
allem den Rundpinsel. Der ist der absolute Allrounder im Aquarell und heißt so, weil seine Haare in einer runden Öffnung eingefasst werden und zur Spitze hin schmal zusammenlaufen. Mit einem  einzigen Rundpinsel kannst du, je nach Druck, Linien in verschiedenen Dicken erzeugen.
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